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Hauptaussagen 
 

 
“Nostradamus war ein 
Menschenfreund – das 
ist in den letzten vier-
hundertfünfzig Jahren 
noch nicht so deutlich 
geworden, aber in den 
verbleibenden acht-
zehnhundert Jahren 
bis zu dem prophezei-
ten Weltuntergang wird 
die Menschheit diesen 
Charakterzug des Pro-
pheten mehr und mehr 
entdecken."  

 

• Der Arzt und Seher Nostradamus lebte im 16. Jahrhundert in Sa-
lon en Provence in Frankreich. Seine Prophezeiungen veröffent-
lichte er 1555. 

• Die Verse, in denen Nostradamus auf den Anschlag des 11. Sep-
tembers hinweist, sind gefälscht. Nostradamus sagt auch keinen 
dritten Weltkrieg voraus, da er die großen Kriege grundsätzlich 
nicht numerierte und deshalb nicht vom ersten oder zweiten Welt-
krieg spricht. 

• Den Weltuntergang hat Nostradamus nicht für 2003 vorhergesagt, 
auch nicht für das gesamte 21. Jahrhundert, sondern erst für das 
Jahr 3797. 

• Im 21. Jahrhundert wird es drei Wohlstandsperioden geben und 
die Menschen werden das Altern und den Tod fast endgültig be-
siegt haben. 

• 2003 wird es international einige schwierige, wirtschaftliche Situa-
tionen geben, es wird auch zu militärischen Auseinandersetzun-
gen kommen, nicht aber zu einem großen Krieg, an dem die gan-
ze Welt beteiligt ist. 

• In Deutschland wechseln sich Mißtrauen und Vertrauen der Men-
schen in die Regierung ab. Nach einem wirtschaftlichen Auf-
schwung kommt es in einigen Zweigen wieder zu Problemen. 
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Rezension 
 

 
“Ein jeder muss heute 
für sich selbst bestim-
men, wie er zu dem 
steht, was man allge-
mein als Hellsehen o-
der Prophetie bezeich-
net.” 

Die Voraussagen des Nostradamus sind ein schwieriges und oft miss-
brauchtes Thema, wie die Aufregung um seinen angeblichen Kommentar 
zu den Anschlägen des 11. September 2001 zeigt. Manfred Dimde ist 
Spezialist auf diesem Gebiet und erklärt ausführlich die schwierigen Texte, 
in denen die Voraussagen verschlüsselt sind. Dimde beschreibt auch, wer 
Nostradamus war, und vor allem, wie seine Botschaften verschlüsselt 
wurden und warum es verschiedene Deutungen gibt. Sein Buch ist inte-
ressant und einfallsreich beschrieben, er schafft es, die schwierigen Texte 
für den Leser aufzuschlüsseln und so genau wie möglich zu interpretieren. 
ShortBooks kann dieses Buch sowohl denen empfehlen, die an ihrem 
persönlichen Jahreshoroskop interessiert sind, als auch denen, die mehr 
über die Prophezeiungen des mittelalterlichen Sehers wissen möchten.  
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ShortBook 
 

 
“Im Mittelpunkt der 
Welt, in der Nostrada-
mus lebte, standen 
somit Fragen nach der 
Zukunft, nach der 
Chance jedes Einzel-
nen und seiner Familie, 
die nächste Krank-
heitswelle zu überle-
ben, und vor allem 
nach der versproche-
nen Wiederkunft des 
Erlösers.” 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einführung: Das Leben des Nostradamus 
Dies Buch soll auf keinen Fall vorschreiben, an Horoskope oder Prophe-
zeiungen zu glauben. Diese Entscheidung ist jedem selbst überlassen. 
Nostradamus war Mediziner im Frankreich des 16. Jahrhunderts. Geboren 
wurde er in Südfrankreich, später wirkte er in der kleinen Stadt Salon en 
Provence. Während seines Medizinstudiums musste er miterleben, wie 
teilweise 80prozent der Bevölkerung an der Pest starben, eine Erfahrung, 
die ihn und seine Zeit geprägt hat. 
1555 veröffentlichte er seine Voraussagen, die bis ins Jahr 3797 gültig 
sein sollten. Warum er diese Prophezeiungen jedoch verschlüsselt nieder-
schrieb, ist nicht bekannt. 
 
Das 21. Jahrhundert 
 
Medizinischer Fortschritt 
Laut Nostradamus werden die Menschen, die ab 2070 geboren wurden, 
dank unglaublicher Fortschritte in der Medizin den Alterungsprozess be-
siegt haben. Entscheidend ist dabei die Fähigkeit der Ärzte, die Schalt-
zentralen der Nervenbahnen (Ganglien) wieder verjüngen zu können. Die 
Worte des Nostradamus, aus denen sich dies schließen läßt, lauten: 
"Sterne man verjüngt – dies ist der Ort der heiligen Dreiheit. Wieder grün 
wird die Medizin werden – zuvor Hilfe." Mit den Sternen sind die Ganglien 
gemeint, die in ihrer Form Sternen ähneln. 
 
Wohlstand und Wirtschaft 
Im 21. Jahrhundert wird es drei Phasen des Wohlstands geben, zunächst 
von der heutigen Zeit bis 2010/11, dann die zweite Phase ab 2025 mit 
Weißrussland und der Ukraine als wichtige Wohn- und Handelszentren. In  
dieser Phase wird ab 2030 ein völlig neues Wirtschaftssystem entstehen, 
das die Vermittlung von Waren über Händler überspringt. Stattdessen 
werden die Verbraucher die Waren direkt vom Erzeuger beziehen. Das 
wird zu einer immensen Vermögenssteigerung bei vielen Bürgern führen. 
Die dritte Wohlstandsphase setzt 2084 ein.  
 
Nostradamus und der 11. September 2001 
 
Weder Weltuntergang noch Weltkrieg 
Die Prophezeiungen des Nostradamus sagen ausdrücklich, dass es erst 
3797 einen Weltuntergang geben wird, bei dem es durch ein astronomi-
sches   Ereignis – ein Kometen, der der Erde zu nahe kommt – zu einer 
Klimakatastrophe kommt, durch die die Erde unbewohnbar wird. Auch der 



 

 
“Nostradamus hat kei-
nen direkten Hinweis 
auf die Ereignisse in 
New York und Wa-
shington hinterlassen, 
da für ihn diese Ge-
schehnisse offenbar 
nicht so schicksalsent-
scheidend sind, wie es 
uns CNN-beeinflussten 
Heutigen erscheint.” 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
“Im Umgang mit Pro-
phetie unterliegen wir 
als 'Konsumenten' der 
ständigen Gier, die 
nächsten Ereignisse 
möglichst klar und 
deutlich im voraus zu 
kennen. Hinterher inte-
ressiert es uns im All-
gemeinen dann nicht 
sonderlich, wie es wirk-
lich gewesen ist. Aber 
gerade die Rückschau 
liefert uns Hinweise, 
wie ein bestimmter Se-
her seinen 'Stil' in die 
für die Zukunft be-
stimmten Texte einflie-
ßen ließ.” 

dritte Weltkrieg wird nicht durch die Terrorangriffe auf das World Trade 
Center ausgelöst. 
 
Die Fälschung aus dem Internet 
Nach dem Anschlag wurden im Netz einige Verse bekannt gegeben, die 
Nostradamus zugeschrieben wurden, angeblich auf den 11. September 
hindeuten und den dritten Weltkrieg vorhersagen. Diese Verse wurden 
jedoch grob falsch und sinnentstellend übersetzt, um zu diesem Ereignis 
zu passen. Hinweise auf die Fälschung sind: 

o Die Numerierung von großen Kriegen: Auch die ersten beiden 
Weltkriege wurden von Nostradamus nicht mit Nummern angege-
ben, also kann er auch nicht die Verse von einem "dritten großen 
Krieg" verfasst haben. 

o In der Fälschung wird New York als "Stadt Gottes" bezeichnet, 
was eine sehr moderne Ansicht ist. Im 16. Jahrhundert ist die 
Stadt Gottes ganz klar Jerusalem, doch selbst in den Originalver-
sen, die die Fälschung als Quelle angeben, ist nicht von der "Stadt 
Gottes" die Rede. Die Verse, die gefälscht wurden, beziehen sich 
eigentlich auf das Jahr 2523. 

 
Codierung und Nostradamus' Art, Vorhersagen zu treffen 
 
Die Technik des Nostradamus 
Der Seher beschrieb seine Technik als "Aufsteigen in das göttliche Deliri-
um". Dafür setzte er sich auf einen dreibeinigen Stuhl, nachdem er sich 
Augen, Ohren, Nase, Mund und Ohren mit kleinen Leinenstücken bedeckt 
hatte, die in verschiedenen Tinkturen getränkt waren und eine beruhigen-
de Wirkung haben sollten. Der dreibeinige Stuhl wurde in ein metallenes, 
eiförmiges Gerät gestellt, so dass nur Nostradamus' Kopf oben heraussah. 
Sobald er das "göttliche Delirium" erreicht hatte, diktierte er seine Prophe-
zeiungen seinem Freund, dem Prior eines Klosters in Salon en Provence. 
Anschließend verglichen beide die Prophezeiungen mit apokryphen und 
kanonisierten Texten. Am Ende wurden die Prophezeiungen verschlüsselt.
 
Rückblick auf einige Ereignisse 2001/2002 im Lichte der Prophezei-
ungen des Nostradamus 

o Milosevic wird angeklagt: Hierzu passen die Verse "Es wird Wind 
für den König geben, den Eisen und Feuer von seinem Thron ver-
drängt haben", die sich deutlich auf den entthronten Serbenführer 
beziehen. 

o Arafats designierter Nachfolger, Faisal Husseini, stirbt überra-
schend in Kuweit und wird auf dem Tempelberg beigesetzt. Hus-
seini könnte der Prinz sein, von dem Nostradamus schreibt, dass 
er würde als erster sterben. Andererseits könnte mit dem Vers 
auch Osama Bin Laden gemeint sein, dies wird sich allerdings erst 
noch zeigen. 

o Die Sonnenfinsternis am 21. Juni: In den Prophezeiungen finden 
sich normalerweise keine Hinweise auf Naturereignisse, weder 
Erdbeben noch Sonnen- oder Mondfinsternisse. Das dürfte unter 
anderem daran liegen, dass eine Naturkatastrophe, egal wie ver-
heerend sie sein mag, nur regionale Auswirkungen hat, normaler-
weise aber keine globalen. Auch die berühmte Sonnenfinsternis 
des letzten Jahres wird bei Nostradamus nicht erwähnt. 

o Die Einführung des Euro: Auch dieses Ereignis findet sich nicht in 
den Prophezeiungen, ist also zu unbedeutend, um größere politi-
sche Entwicklungen zu beeinflussen. 

 
Das Jahr 2003 
Schicksalstage von Ländern und Städten 
Aus den Prophezeiungen lassen sich mit Hilfe mittelalterlicher, astrologi-
scher Deutungsmuster einige wichtige Daten für einige Städte und Länder 
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herauslesen: 
o 15.02.: Israel 
o 04.03.: Iran 
o 22.03. (ungefähr): Japan 
o 08./09.04.: USA 
o 22./23.05.: China 
o 05.07.: Italien 
o 13./14.08.: Berlin 
o 06./07.09.: Guatemala 
o 14.09.: Triest 
o 28.09.: Hamburg 

 
Das Jahr in Monaten 
Januar: 

o International: Weltweite Gesundheitsprogramme geraten in die 
Kritik, eine Seuche kann nicht unter Kontrolle gebracht werden. 
Der Standort für eine internationale Behörde wird bestimmt. Auf 
den Weltmärkten zeichnen sich langfristige Veränderungen ab. 
Unterschiedliche Ideologien nähern sich auch in dieser Zeit nicht 
einander an und böse Taten machen alle Bemühungen für Frie-
den und Versöhnung zunichte.   

o Deutschland: In Deutschland tun sich akute Finanzprobleme für 
die Regierung auf. Deutschland erlebt einen kurzen Anstieg der 
Inflation und Bündnisse der Parteien werden neu ausgehandelt. 
Ein Skandal in der Versorgung und Vorsorge scheint sich abzu-
zeichnen, wird aber nicht aufgedeckt. 

o Privat: Im Familienkreis kommt es zu schwierigen Situationen. Die 
schwierige wirtschaftliche Lage belastet auch das Klima in Famili-
en, daher ist auch im Privaten Vorsicht bei finanziellen Angele-
genheiten geboten.  

 
Februar: 

o International: Die schwierige wirtschaftliche Lage hält an.  
o Deutschland: Reformen werden nicht wie geplant umgesetzt, es 

kommt zu Protestdemonstrationen. Dennoch werden die Parteien 
mehr Mitglieder gewinnen können. Die Regierung versucht, den 
Patriotismus der Bürger zu stärken und zu nutzen. Im Laufe des 
Monats kommt es zu Verbesserungen in allen Bereichen, neue 
Lösungen werden aufgezeigt und neue Ideen werden diskutiert. 
Die Medien mischen sich gerne in die politische Arbeit ein und 
wiegeln das Volk auf. 

o Privat: Man ist offen für Neues, fühlt sich konzentriert, kann aber 
noch nicht alles im Geschäftlichen überblicken und sollte deshalb 
vorsichtig sein. Wer arbeitslos ist, sollte sich in kurzen Beschäfti-
gungsverhältnissen engagieren, statt immer nur auf die eine große 
Stelle zu warten. 

 
März: 

o International: Patriotismus und Gerechtigkeit vertragen sich nicht. 
Innerhalb der EU kommt es zu Unruhen, die Kritiker der EU bezie-
hen Stellung. Trotz des Pessimismus der Medien kommt es am 
Monatsende zu einer Aufwärtsentwicklung. 

o Deutschland: Die Steuerdiskussion setzt sich fort, auch die Dis-
kussion um einen Einsatz deutscher Truppen in Krisengebieten. 
Das Volk ist unzufrieden, bis es am Monatsende wieder aufwärts 
geht. 

o Privat: Eine entspannende Zeit zeichnet sich ab. 
 

April: 
o International: Am Monatsende wird eine neue Doktrin bekannt, die 

heiße Diskussionen auslöst. 
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o Deutschland: Es kommt zu Streit in der Regierung. Privatleute ge-
ben weniger Geld für Vergnügungen aus. Verhandlungen kommen 
nicht recht voran. 

o Privat: Auch wenn Gewinne aus eigenen Geschäften schrumpfen, 
ist es nicht ratsam, zu illegalen Mitteln zu greifen. Zwischen den 
Generationen kommt es zu Streitigkeiten. 

 
Mai: 

o International: Trotz weltweiter Proteste kommt es zu keiner Ände-
rung. Ein Bündnispartner wird wortbrüchig. Die wirtschaftliche La-
ge einiger Drittweltländer verschlimmert sich durch Fehler der ei-
genen Regierung.  

o Deutschland: Das Land wird von hohen Kosten aus dem Ausland 
überrascht. Der wirtschaftliche Aufschwung ist klar erkennbar. Ei-
ne positive Entwicklung im Bereich Gesundheit und Renten ist 
sichtbar. 

o Privat: Zu enge Bindungen in den Familien können auch leidvoll 
sein. Aufbruchsstimmung am Monatsende, allerdings nur für den 
privaten Bereich.  

 
Juni: 

o International: Naturkatastrophen und vom Menschen verursachte 
Katastrophen führen zu viel Leid. Ethnische Spannungen lösen 
gewaltsame Zusammenstöße aus, mit denen niemand gerechnet 
hat. Die enge Verbindung von Gesundheit und Geld wird deutlich. 
Ein gesundheitliches Problem verschlimmert sich. 

o Deutschland: Kommunikationssysteme erweisen sich als stö-
rungsanfällig. Die Presse akzeptiert Einschränkungen. Neue Ge-
setze, die die Regierung erlässt, werden von der Bevölkerung 
nicht akzeptiert. 

o Privat: Die Sicherheit, die eine intakte Familie verspricht, erhält 
neue Bedeutung. Internationale Ereignisse führen auch im Privat-
leben zu Veränderungen etwa zu Geringschätzung von Treue zum 
Partner. Am Monatsende zeichnen sich Spannungen ab. 

 
Juli: 

o International: Die Tendenzen der Vorwochen halten an. In Asien 
kommt es zu Unruhen und gewaltsamen Auseinandersetzungen 
zwischen Demonstranten und Regierungen. Länder, die nicht fes-
ten Bündnissen angehören, müssen eine leichte Inflation hinneh-
men. 

o Deutschland: Es wird wieder über die Bundeswehr und Bündnis-
verpflichtungen diskutiert, bei denen man sich vorher verschätzt 
hatte. Neue Formen der Arbeit werden entwickelt. 

o Privat: Gegen dominante Partner gibt es Widerstand. Die Stim-
mung ist nicht gut. Am Monatsende gibt es die Möglichkeit, zu-
künftige Entwicklungen zu planen. 

 
August: 

o International: Ein neuer Konflikt bahnt sich an, doch die drohende 
Gefahr wird von der Öffentlichkeit nicht bemerkt. In der Diplomatie 
läuft vieles anders, als man es sich erhofft hatte. 

o Deutschland: Dinge, von denen niemand dachte, dass man sie 
ändern könne, werden ernsthaft auf ihre Reformfähigkeit geprüft. 
Reformen in der Wirtschaftsstruktur werden versucht, doch es 
kommt zu Spannungen wegen falscher Kosten-Nutzen-
Rechnungen. 

o Privat: Eigene Sorgen überschatten nationale und internationale 
Entwicklungen. Dann kommt es zu Entspannung und positiven 
Trends, die den größten Teil des Monats anhalten. Entscheidun-
gen sollten trotzdem gut durchdacht sein, um ein gutes Ende zu 
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nehmen. 
 
September: 

o International: Die Lage entspannt sich wieder, aber eine versteck-
te Krankheit bereitet Sorgen. Militärische Aktionen werden einge-
stellt. 

o Deutschland: Hohe Beamte müssen ihren Posten räumen, das 
Volk murrt wieder. Die Regierung steht unter Druck, kann sich a-
ber behaupten.  

o Privat: Anfangs ist dies wahrscheinlich die beste Zeit des Jahres, 
die aber gegen Ende des Monats langsam ausläuft. 

 
Oktober: 

o International: In den Weltreligionen verändert sich etwas, was 
auch Auswirkungen auf den gelebten Glauben hat. Zwischen 
manchen Ländern kann es militärische Konflikte geben. 

o Deutschland: Eine Idee wird öffentlich angefeindet. Wieder ver-
sucht man, großen Bündnispflichten zu entkommen. Deutschland 
nimmt bei Grenzstreitigkeiten eine Vermittlerrolle ein, doch scheint 
dies nicht gut zu enden. Viele Menschen kritisieren die Vermitt-
lung. Am Ende des Monats sind verfeindete Parteien in Deutsch-
land zu Gesprächen bereit. 

o Privat: Schlechte Stimmungen belasten Beruf und Familie, doch 
am Ende ist Besserung in Sicht. 

 
November: 

o International: Ein unvorhersehbares Ereignis tritt ein. Nationen 
sind eher bereit, miteinander zu kooperieren, was die Terrorbe-
kämpfung erleichtert.  

o Deutschland: Vertuschungen in der Vergangenheit verärgern die 
Bevölkerung. Geheime Verhandlungen werden geführt. Weltweit 
sieht man die Deutschen immer misstrauischer und kritischer. Im 
Inneren fühlen sich die Menschen dem Staat nicht mehr im selben 
Maße verpflichtet wie in der Vergangenheit.  

o Privat: Die Ellbogenmentalität sorgt für Spannungen am Arbeits-
platz. Auch im Privatleben kommen Spannungen durch Missver-
ständnisse auf. Gute Aussichten für Handwerker am Monatsende. 

 
Dezember: 

o International: Eine Krise setzt gleich zu Beginn ein, möglicherwei-
se auf dem Rohstoffmarkt. Kommunikationssysteme werden wei-
terentwickelt oder neu erfunden. Geheime militärische Operatio-
nen werden durchgeführt, von denen man erst später erfährt.  

o Deutschland: Schlechte wirtschaftliche Aussichten bestimmen den 
Monatsanfang. Ihnen folgen Spannungen wegen wirtschaftlicher 
Fragen mit den direkten Nachbarn.  

o Privat: Viele Diskussionen und Egoismus dominieren den Monat.  
  

 
 

Zum Autor 
 Manfred Dimde ist einer der führenden Experten für Grenzwissenschaften. 

Seine Interpretationen der Prophezeiungen von Nostradamus haben ihn 
weltweit bekannt gemacht. Er hat bereits mehrere Bücher zu grenzwis-
senschaftlichen Phänomenen wie PSI oder die Heilkraft der Kirchen veröf-
fentlicht. Im Internet ist er mit den Seiten www.nostradamus-news.de und 
www.nostradamus-dimde.de präsent. 
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